
Maßnahme: Grundsatzentscheidung zum Teilneubau und zur weiteren Sanierung 
der Beruflichen Schule Pinneberg

Der im Finanzausschuss am 09.09.2008 gefasste Beschluss wird unter Punkt 1 
ergänzt mit dem Wort „Neubau“, so dass der Beschluss wie folgt lautet: 

1. Dem Abriss des Mitteltraktes an der Beruflichen Schule Pinneberg wird 
zugestimmt. Der notwendigen Umverlegung der Haustechnik wird ebenfalls 
zugestimmt sowie der planerischen Vorbereitung des Neubaus/Ersatzneubaus und 
des zukünftigen Sanierungsbedarfes. 

2. Die für eine zeitgerechte Umsetzung erforderlichen Mittel sind zu den jeweiligen 
Haushalten kassenwirksam bzw. als Verpflichtungsermächtigung anzumelden. 

3. Die im Haushaltsplan 2008 beim Konto 23319.785301 veranschlagten Mittel 
werden in einer Höhe von 400.000 Euro freigegeben.

4. Parallel zu der Beauftragung und dem Beginn der vorgeschriebenen Baumaßnah-
men wird die Verwaltung beauftragt, nach alternativen Finanzierungsmöglichkeiten, 
z.B. im Rahmen eines PPP-Projektes, zu suchen. Die bis dahin vollzogenen Pla-
nungen bzw. bereits begonnenen Baumaßnahmen bei der Beruflichen Schule 
Pinneberg sind in die Suche nach einem alternativen Finanzierungskonzept mit 
einzubeziehen. 

5. Die Möglichkeit der Einwerbung von EU-Fördermitteln ist zu prüfen und ggf. mit 
einzubeziehen.

gez. Kerstin Seyfert gez. Klaus Bremer


